
 

 

 

 

 

 
Bundesverband Netzwerke von Migrant*innenorganisationen e.V. | Am Sudhaus 2 | 12053 Berlin 
 

Stellenausschreibung: Projektleitung im Projekt KokoMO 

- Kommunikative Vermittlung kontextueller Arbeitsmarktinformationen durch 
Migrant:innenorganisationen  

Der Bundesverband Netzwerke von Migrant*innenorganisationen (NeMO) ist ein Zusammenschluss 
von 21 herkunftsübergreifenden, lokalen Verbünden mit nahezu 800 Migrant*innenorganisationen. 
Der Bundesverband stärkt die lokalen Verbünde und bringt auf Bundesebene migrantische 
Perspektiven in öffentliche Debatten und Entscheidungsgremien ein. Gleichzeitig ist er auch Ansprech-
partner für Politik und Zivilgesellschaft bei Fragen der Migrations- und Teilhabepolitik sowie Anti-
Rassismus und Anti-Diskriminierung. Weitere Informationen finden Sie unter www.bv-nemo.de  

Kurzbeschreibung des Projekts 

KoKoMo – Kommunikative Vermittlung kontextueller Arbeitsmarktinformationen soll ein 
bundesweites, vom ESF+ und BMAS gefördertes Modellprojekt sein, das Migrant*innenorganisationen 
dabei unterstützt, Menschen ausländischer Herkunft wirksam auf dem Weg in den Arbeitsmarkt zu 
begleiten. Durch kultursensible Informationsvermittlung, digitale Materialien und community-nahe 
Begleitungsstrukturen sollen insbesondere schwer erreichbare Zielgruppen aktiviert und in ihren 
beruflichen Perspektiven gestärkt werden. 

Der Verbund unter Leitung des BV NeMO arbeitet bundesweit mit Migrant*innenorganisationen 
zusammen, die durch ihre Nähe zu den Communities vertrauensvolle Zugänge sichern. KoKoMo 
verbindet strategische Koordination, Qualitätssicherung und Wissensmanagement mit praktischer 
Aktivierung in lokalen Lebenswelten und spezifischen Communities. So entsteht ein übertragbares 
Modell für eine nachhaltige, bildungsadäquate Teilhabe am Arbeitsmarkt. 

Zur Verstärkung unseres Teams in Berlin suchen wir zum 01.01.2026 eine*n  

Projektleiter*in (100%/ 39 Std./Woche) 

Die Vergütung ist angelehnt an TVöD, je nach Qualifikation und Berufserfahrung (E 13 bis zu Stufe 3).  

Die Stelle ist bis zum 31.12.2028 befristet. Der Arbeitsort ist Berlin. Die Auswahlgespräche finden 
voraussichtlich ab Januar in Berlin bzw. digital statt.  
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Aufgaben  

Sie übernehmen die Gesamtverantwortung für die Steuerung und Weiterentwicklung des Projekts 
und arbeiten eng mit der Geschäftsführung sowie den bundesweiten Projektpartnern zusammen. 

Ihre Tätigkeitsschwerpunkte umfassen: 

• Gesamtsteuerung und strategische Koordination des Projekts  
• Sicherstellung der fachlichen und konzeptionellen Kohärenz aller Teilprojekte im 

Aktivierungsverbund  
• Aufbau, Steuerung und Optimierung der Kooperations- und 

Kommunikationsstrukturen zwischen allen Projektpartnern 
• Vorbereitung, Moderation und Dokumentation regelmäßiger Austausch- und 

Steuerungstreffen sowie IQ-weit relevanter Gremienformate  
• Qualitätsmanagement und Evaluation  

• Entwicklung und Umsetzung eines projektübergreifenden Monitoring- und 
Evaluationssystems (quantitativ & qualitativ) zur Wirksamkeitsmessung  

• Sicherstellung einer kontinuierlichen Qualitätsentwicklung, inkl. Ableitung und 
Umsetzung von Verbesserungsmaßnahmen 

• Erstellung von Berichten, Analysen und Handlungsempfehlungen für interne und 
externe Stakeholder 

• Wissensmanagement und Koordination von Materialien  
• Steuerung, rechtssichere Abstimmung und Qualitätssicherung von einheitlichen, 

gendersensibel ausgerichteten Informations- und Qualifizierungsmaterialien  
• Aufbau und Pflege einer zentralen digitalen Wissens- und Materialplattform 
• Systematische Auswertung und Transfer von Erkenntnissen aus der Projektpraxis in 

digitale Formate und Arbeitshilfen 
• Kommunikation, Austausch & Transfer 

• Konzeption und Umsetzung von Fachveranstaltungen, Verbundkonferenzen und 
digitalen Austauschformaten im Aktivierungsverbund  

• Mitarbeit in überregionalen IQ-Abstimmungsprozessen mit strategischem Einbringen 
von Verbundinteressen (mind. zweimal jährlich)  

• Sicherstellung der strategischen Einbindung in Förderprogramme, 
Öffentlichkeitsarbeit und Wissenstransfer an die IQ-Strukturen 

• Abstimmung mit dem Zuwendungsgeber, Projektcontrolling sowie Öffentlichkeitsarbeit  
• Leitungsfunktion mit Weisungsbefugnis gegenüber zugeordneten Mitarbeitenden und 

Budgetverantwortung  

Ihr Profil  

• abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Master oder vergleichbar), 
idealerweise in Sozial-, Verwaltungs-, Bildungs- oder Politikwissenschaften 

• Mehrjährige Erfahrung in der Projektleitung, vorzugsweise im Förderkontext (z. B. ESF+, 
BMAS, BAMF) 

• Erfahrung in der Projektadministration via Förderportal Z-EU-S ist von Vorteil 
• Erfahrung in der Drittmittelakquise 
• Fundiertes Verständnis von Arbeitsmarktintegration und Diversity 
• Verständnis und Erfahrung in der Verwaltung zivilgesellschaftlicher Netzwerke, der Arbeit mit 

migrantischen Organisationen und der Prozessbegleitung lokaler Partnerorganisationen  
• Erfahrung in der Zusammenarbeit mit Zuwendungsgebern und im Controlling 
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• Strategische und analytische Kompetenz sowie souveränes Auftreten in politischen 
Kontexten 

• Teamführungskompetenz und kooperative Arbeitsweise 

Was wir anbieten  

• Eine dreijährige Stelle ab Januar (39 Std./wöchentlich)  
• Angemessene Vergütung angelehnt an TVöD, je nach Qualifikation und Berufserfahrung (E 13 

bis Stufe 3)  
• Eine interessante und spannende Tätigkeit in einer bundespolitisch aktiven migrantischen 

Interessenvertretung 

• Familienfreundlicher Betrieb  
• Arbeit in einem engagierten und aufgeschlossenen Team  

Interessiert?  

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen bis zum 31.12.2025 an bewerbung@bv-nemo.de. Bitte senden Sie diese in 
einem Dokument, nicht größer als 5 MB und ausschließlich per Mail. Fragen zur Bewerbung bitte auch 
nur schriftlich per E-Mail.  

Bewerbungen von Menschen mit Migrations- und/oder Fluchtbiografie, von Schwarzen Menschen und 
People of Color sowie von Frauen* werden ausdrücklich begrüßt. Menschen mit Behinderung werden 
bei gleicher Eignung besonders berücksichtigt. 
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